
















§ 20 Widerruf der Rechte an Grabstätten

Das Nutzungsrecht an Grabstätten kann aus wichtigen Gründen des Gemeinwohls, 
insbesondere der Friedhofsgestaltung, widerrufen werden. Ist die Grabstätte belegt, so 
gewährt die Friedhofsverwaltung dem Nutzungsberechtigten eine möglichst gleichwertige 
andere Grabstätte für die Dauer der restlichen Nutzungszeit. 

§ 21 Beendigung von Nutzungsrechten

(1) Bei Beendigung des Nutzungsrechts hat der Nutzungsberechtigte die Grabstätte auf
eigene Kosten zu räumen. Der Ablauf des Nutzungsrechts soll dem
Nutzungsberechtigten 3 Monate zuvor mitgeteilt werden. Ist der Nutzungsberechtigte
nicht bekannt oder ist er oder sein Aufenthalt nicht ohne weiteres zu ermitteln, so genügt
eine öffentliche Bekanntmachung am Anschlagbrett des Friedhofs oder ein Hinweis an
der Grabstätte.

(2) Das Grabrecht erlischt:

a) mit Ablauf der Ruhefrist, wenn nicht vorher eine Verlängerung

erfolgt,

b) wenn der Nutzungsberechtigte schriftlich auf das Grab verzichtet,

c) wenn die Zahlung des Friedhofsgebührenbescheids trotz zweimaliger

Mahnung nicht erfolgt,

(3) Über Grabstätten, bei denen das Nutzungsrecht erloschen und die Ruhefrist abgelaufen
ist, kann die Friedhofsverwaltung verfügen. Im Rahmen dieser Verfügung kann die
Friedhofsverwaltung Urnen- und Knochenreste entfernen und an anderer Stelle des
Friedhofs würdig bestatten lassen. Eventuelle Grabeinfassungen, das Grabmal oder
anderweitige Gegenstände werden bei nicht rechtzeitiger Beseitigung auf Kosten des
Nutzungsberechtigten entfernt; eine Aufbewahrungspflicht besteht nicht, so dass diese
sofort verwertet oder vernichtet werden dürfen. Ersatzansprüche des
Nutzungsberechtigten sind ausgeschlossen.

V. Gestaltung der Grabstätten, Grabmäler

§ 22 Gestaltungsgrundsätze

(1) Jede Grabstätte ist so zu gestalten und so an die Umgebung anzupassen, dass die
Würde des Friedhofs in seinen einzelnen Teilen und in seiner Gesamtanlage gewahrt
wird.

(2) Die Würde des Friedhofs als Stätte der letzten Ruhe und des Gedenkens ist zu wahren.
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